
 

 
 

 

Pfarreiengemeinschaft Vohenstrauß - Tännesberg 
22. Februar 2026 – 08. März 2026   Nr. 9/10 
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Spendenkonten 

Bitte vermerken – Spende Kirchenrenovierung 
DE31 7535 1960 0300 3181 85 Sparkasse  

DE16 7539 0000 0000 4574 00 Volksbank Raiffeisenbank 

Bei Bedarf stellen wir gerne eine Spendenquittung aus; 

bitte auf der Überweisung vermerken. – Danke! 



AUF  EIN  WORT 
 

Wie geht es mir mit meinem Glauben, was macht mir Hoffnung? 
 

„Was, du bist noch in diesem Verein?“ So wurde ich verwundert und merklich 

mitleidsvoll von einem Studienkollegen gefragt. Mit dem „Verein“ war natürlich 

abfällig die Kirche gemeint. Wir standen zu fünft an einem Bistrotisch anlässlich 

einer Jubiläumsfeier unseres Fachbereichs der Hochschule. Alle sind wir 

mittlerweile im Ruhestand, und tauschten uns interessiert darüber aus, was jeder 

Einzelne in seiner jetzt reichlich vorhandenen Freizeit so nebenbei alles anstellen 

würde. Es stellte sich im Laufe des Gesprächs heraus, dass drei von uns Fünfen aus 

der Kirche ausgetreten waren. Der alleinige Grund in dieser Runde war sicherlich 

nicht die eingesparte Kirchensteuer. Nach einem munteren Gedankenaustausch zu 

dieser Thematik stellten die drei „Abtrünnigen“ unisono fest, dass sie sich die 

Existenz eines höheren Wesens zwar vorstellen könnten,  aber mit dieser 

verstaubten Institution Kirche nichts mehr anzufangen wüssten. Natürlich habe das 

alles auch mit den unsäglichen Missbrauchsereignissen zu tun, aber nicht nur. Die 

Kirche sei antifeministisch und aus der Zeit gefallen. Es gäbe schließlich viele 

sinnvollere Aktivitäten, seine Freizeit zu verbringen, so der allgemeine Tenor.  Ich 

hatte als einer der beiden „Andersdenkenden“ in dieser Runde jedoch keineswegs 

ein Gefühl der Verunsicherung, geschweige denn in einer aussichtslosen Position 

zu sein. Im Gegenteil, denn alsbald erinnerten wir uns gemeinsam an einen kürzlich 

unerwartet verstorbenen Freund und Absolventen aus unserem Semester. Das war 

dann auch der Anlass dafür, dass man mal über das Ende und das Danach 

nachdenken könne. Außerdem könne das Leben ja auch von einer Sekunde zur 

anderen zu Ende sein. Davor sei, unabhängig vom Alter, schließlich keine(r) gefeit. 

Wohin geht also der Geist eines Menschen nach dem Tod, stellte man sich die 

Frage.  

Diese Diskussion animierte mich, intensiver über die Frage „was macht mir 

Hoffnung“  nachzudenken, und ebenso  nach der steten Motivation, auch an 

dunklen Tagen beim Glauben zu bleiben. 

Im Römerbrief 5,5 heißt es: „Hoffnung begründet sich auf Unsterblichkeit. 

Hoffnung lässt uns nicht zugrunde gehen“. Das war auch ein Wahlspruch von Papst 

Franziskus. Es ist doch naheliegend, dass die Aussicht und Hoffnung auf ewiges 

Leben in Glückseeligkeit das wichtigste Ziel unseres menschlichen Daseins sein 

müsste, das wir nie aus den Augen verlieren sollten, denn ein abruptes Ende im 

„Nichts“ ist nicht vorstellbar. „Nichts“ gibt es übrigens rein wissenschaftlich 

gesehen im Universum nicht. Es wäre ja die absolute Abwesenheit von „Etwas“.  

 

 



 

Nur der Schöpfergott, an den wir glauben, kann aus Nichts Etwas entstehen lassen.  

Mit den anfänglichen Worten „Es werde“ hat er ein maßgeschneidertes, fein 

abgestimmtes Universum geschaffen. Design benötigt einen Designer, denn von 

Nichts kommt ja bekanntlich nichts.      

Ulrich Lüke, Krankenhauspfarrer im St. Franziskus Hospital in Münster sagt: 

„Hoffnung macht mir Gott, an den wir glauben, 

- der menschlich entgegenkommende durch das Gnadengeschenk der 

Geburt Christi an Weihnachten, 

- der Not und Tod mitleidende an Karfreitag, 

- der mein Dasein entfristende und entgrenzende an Ostern, 

- der mich und seine ganze Kirche ermahnende, ermutigende und 

ertüchtigende Gott zu Pfingsten,“ 

Eine neue Glücksbotschaft und ein neues Gottesbild, und damit eine neue 

Hoffnung kommt in eine zerstrittene, ungerechte, friedlose, frauenfeindliche und 

von Ausbeutung beherrschte Welt, damals wie heute. Der Nazarener Jesus lehnte 

die Supermoral der Gesetzesreligion des Judentums ab. Er stellte die 

hochkomplizierte Theologie in Frage und ersetzte sie mit Menschlichkeit, 

heilender Liebe, Freiheit und Ablehnung von Gewalt, Zwang und unheilvoller 

Moral. Er war der außergewöhnlichste und wirkmächtigste Mensch aller Zeiten. 

Ein gutes Beispiel für eine echte jesuanische, gewaltfreie Revolution in heutiger 

Zeit ist der Ruf der Bürgerrechtler in der damaligen DDR  „keine Gewalt“ beim 

Fall der Mauer 1989.  Heute,   2000 Jahre nach dem Tod Christi, bekennen sich 2,4 

Milliarden Menschen weltweit zu seiner Lehre im Christentum. Gottes Heilszusage 

für ewiges Leben ist ein unverdientes Geschenk,  ein Testament, ein Erbe, 

verbunden mit dem Auftrag Jesu an uns Menschen „tut dies zu meinem 

Gedächtnis“, gemeinsam die Eucharistie am Tisch des Herrn zu feiern. „Wer an 

mich glaubt, der wird leben, auch wenn er gestorben ist“.  Diese Kernaussage Jesu 

ist so klar und eindeutig formuliert, dass sie keinen Interpretationsspielraum 

zulässt. Ist das nicht ein glaubwürdiges Versprechen, das Hoffnung macht? Gott 

lässt sich zwar nicht beweisen, jedoch: wir dürfen voll Vertrauen an seine 

Verlässlichkeit  glauben, mit der Gewissheit, unsere Hoffnung wird in Christus nie 

enttäuscht werden.  

Abschließend möchte ich noch  Johann Wolfgang von Goethe zitieren mit dem 

Spruch: „Wir hoffen immer, und in allen Dingen ist es besser, zu hoffen, als zu 

verzweifeln. Wenn wir wieder zu echtem Gottvertrauen zurückkehren, dann wird 

für Furcht kein Raum in unserer Seele sein.“ 

 

  

Hans Maier, Tännesberg 

 
 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
 
 

Redaktionsschluss für die Pfarrbriefausgabe 
08. März – 29. März 2026 

Freitag, 27.02. – 11.30 Uhr 
 

 
  

21. Februar 2026 Hl. Petrus Damiani 

Samstag 15:00 Waldau - Beichtgelegenheit                  
 

Kollekte für unsere Kirchen 
  

 17:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Rosenkranz 

 18:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
 

22. Februar 2026 1. FASTENSONNTAG 

Sonntag                              Kollekte für unsere Kirchen 
 

 8:30 Kleinschwand – Eucharistiefeier 

 8:30 Oberlind - Eucharistiefeier 

 8:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 

 10:00 Tännesberg – Eucharistiefeier 
 

 10:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
 

 14:00 Böhmischbruck - Kreuzwegandacht 
 14:00 Oberlind - Kreuzwegandacht 

 14:30 Altenstadt - Kreuzwegandacht 

 14:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Kreuzwegandacht 

 14:30 Waldau - Kreuzwegandacht 

 18:30 Kleinschwand - Kreuzwegandacht 
 19:30 Obertresenfeld – Kreuzwegandacht 

 
 

 

23. Februar 2026 Hl. Polykarp 

Montag 17:30 Waldau - Rosenkranz 
 18:00 Waldau - Eucharistiefeier 

Günther Gösl f. verst. Eltern und Brüder (32) 
MG: Bronold z. Ehren der Muttergottes (34) 

 

 ►19:00 Hausgottesdienst in der Fastenzeit "Sei mutig und stark" 
                             Gebetstexte liegen in allen Kirchen auf 
 



24. Februar 2026 HL. MATTHIAS 

Dienstag 16:00 Tännesberg – Schülermesse 

 16:00 Vohenstrauß Pfarrheim – Kreuzwegandacht 
 

 17:30 Tännesberg - Rosenkranz 
 18:00 Tännesberg – Eucharistiefeier                                            

f.✝ Regina Eckl 
 

             ►19:00 evang. Stadtkirche – Taizegebet 
 
 

25. Februar 2026 Mittwoch der 1. Fastenwoche 

Mittwoch 8:00 Josefskapelle - Eucharistiefeier 
M. Zehent f Hans u. Berta Zehent (526) 
MG: Ebenhöh f. verst. Geschwister (81) 

 

 10:00 Seniorenheim – Eucharistiefeier                                                  
f. alle Verstorbenen des Seniorenheims 

 

 18:00 Böhmischbruck - Eucharistiefeier 
f. verst. Monika Bauer und verst. Kunz-Dietl-Baier (35) 

 

26. Februar 2026 Donnerstag der 1. Fastenwoche 

Donnerstag 17:30 Altenstadt - Rosenkranz 

 18:00 Altenstadt - Eucharistiefeier 
f. Ehemann und Vater Ludwig Führnrohr (8) 

 

                 17:30 Kleinschwand - Rosenkranz 

                 18:00 Kleinschwand – Eucharistiefeier                                             
                           zu Ehren der lieben Mutter Gottes zum Dank  

 

27. Februar 2026 Hl. Gregor von Narek 

Freitag 17:30 Oberlind - Rosenkranz 
 18:00 Oberlind - Eucharistiefeier                                                     

f verst. Oma und Schwiegermutter Maria Scherer (7) 
 

 18:30 Kleinschwand - Kreuzwegandacht 

 19:00 Josefskapelle – Kreuzwegandacht 
                 19:00 Tännesberg - Kreuzwegandacht 
 

28. Februar 2026 Samstag der 1. Fastenwoche 

Samstag 
 

 



 

Herzliche Einladung zur Pfarrgemeinderatswahl 
am 28.02. und 01.03.2026 

 

Kollekte für die Caritas 

In allen Gottesdiensten „Zählung der Gottesdienstbesucher“ 
 

Samstag 17:30 Oberlind - Rosenkranz 

 ►18:00 Oberlind - Eucharistiefeier 
f. Brüder Johann und Anton Beierl (2) 
MG: Kopp, Unterlind f verst. Angehörige (12) 

 

                  17:30 Tännesberg - Rosenkranz   

             ►18:00 Tännesberg – Eucharistiefeier                                                   

FFW Tännesberg f.✝ Mitglieder 
 

 17:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Rosenkranz 

 18:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
f verst. Onkel Hans Völkl StT (613) 
MG: Josef u. Claudia Maier f verst. Tanten u. Onkel (551) 
Gleixner f. verst. Angehörige (54) 
f  Mutter, Oma u. Uroma Hedwig Bayerl (87) 

 
 

      

01. März 2026               2. FASTENSONNTAG 

Sonntag                            Kollekte für die Caritas 

In allen Gottesdiensten „Zählung der Gottesdienstbesucher“ 
 

 8:30 Altenstadt - Eucharistiefeier 
f. Mutter Sieglinde Kraus (22) 
MG: Christine f. verst. Bruder Raimund StT (32)   

 

 8:30 Böhmischbruck - Eucharistiefeier 
Fam. Wallner f. Vater, Oma und Sonja (22) 
MG: f. Sohn und Bruder Willi Bayerl (28)(53) 
Georg Puff-Edeldorfer f Vater Georg, Bruder Jakob u. Großelt. 

  

                   8:30 Kleinschwand - Eucharistiefeier       
                           Annnemarie Wurzer f.✝ Tanten u. Onkels 

                            MG: f. ✝ Alfons u. Maria Bodensteiner zum Sterbetag                  

                            Fam. Konrad Hammer f. ✝ Tante Maria Kick                     

                              Fam. Konrad Hammer f. ✝ Barbara Grieb 
 
 

 8:30 Vohenstrauß Pfarrheim – Eucharistiefeier                   
Olga Götz f verst. Schwester u. Schwager (469) 

 
 

 10:00 Tännesberg – Eucharistiefeier (musik. Gest. Volksliedkreis) 

                              OVK Region Schwandorf f.✝ Mitglieder 

                              MG: f.✝ Mutter Maria Portner 

                              Fam. Danzl f. ✝ Toni Danzl                                

                              Fam. Hans Haberl f.✝ Mutter Theresia Haberl  
 
 

 
 

 

 



 

 
 

 
 

Sonntag 10:00 Waldau - Eucharistiefeier 
Gabi Schwindl f Vater Karl Sauer (110) 
MG: f Eltern Anneliese u. Josef StT Eger (129)(11) 
f. Mutter und Oma Hilda und Vater und Opa Andreas Gruber  

f. Bruder Georg Wiesent (41) 
 

 10:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
Monika Gmeiner f. verst. Ehemann Bernhard StT (7) 
MG: Regina f. verst. Monika Bauer u. Angehörige (38) 

Beierl Gerhard f. Vater Richard z. StT (85) 
 

 14:00 Böhmischbruck - Kreuzwegandacht 

 14:00 Oberlind - Kreuzwegandacht 

 14:30 Altenstadt - Kreuzwegandacht 

 14:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Kreuzwegandacht 

 14:30 Waldau - Kreuzwegandacht 
 18:30 Kleinschwand - Kreuzwegandacht 

 19:30 Obertresenfeld - Kreuzwegandacht 
 

02. März 2026 Montag der 2. Fastenwoche 

Montag 17:30 Waldau - Rosenkranz 

 18:00 Waldau - Eucharistiefeier 
Hans Wiesent f. verst. Mutter Balbine (22) 
MG: Kopp f. Schwester Hilda u. Andreas Gruber (36) 

 

03. März 2026 Dienstag der 2. Fastenwoche 

Dienstag 16:00 Vohenstrauß Pfarrheim – Schülermesse 
 

 17:30 Tännesberg - Rosenkranz 
 18:00 Tännesberg – Eucharistiefeier                                          

f. ✝ Babette Haberl 
 

04. März 2026 Hl. Kasimir 

Mittwoch 8:00 Josefskapelle - Eucharistiefeier 
Ebenhöh f. verst. Eltern und Geschwister (82) 

 

 10:00 Seniorenheim - Eucharistiefeier 
Hans-Jürgen Hampel f. verst. Großonkel Otto Hampel (89) 

MG: f. Ehemann, Vater und Opa Alfred Feiler z. StT (101) 
 

 18:00 Böhmischbruck – Eucharistiefeier                                                  
f die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

 

05. März 2026 Donnerstag der 2. Fastenwoche 

Donnerstag 17:30 Altenstadt - Rosenkranz 

 18:00 Altenstadt - Eucharistiefeier 
Kath. Männerverein Altenstadt f. verst. Mitglieder (10) 
MG: K. Kriemer f. Ehemann Franz und Schwager Josef (24) 

 



Donnerstag 18:00 Großenschwand – Eucharistiefeier                              
MMC Tännesberg f. ✝ Mitglieder                                             

MG: f. ✝ Maria Kleber 
 

06. März 2026 Hl. Fridolin von Säckingen 

Freitag 17:30 Oberlind - Rosenkranz 

 18:00 Oberlind - Eucharistiefeier 
f. verst. Maria Zitzmann z. StT (13) 

 

 ►18:30 Tännesberg - Weltgebetstag der Frauen „Nigeria“ 
 
 

 18:30 Kleinschwand - Kreuzwegandacht 
  

 ►19:00 Altenstadt - Weltgebetstag der Frauen „Nigeria“ 
 

07. März 2026 Hl. Perpetua und Hl. Felizitas 

Samstag 15:00 Vohenstrauß Pfarrheim – Beichtgespräch 

 

 
Kollekte für unsere Kirchen 

 

                 17:30 Kleinschwand - Rosenkranz 

 18:00 Kleinschwand – Eucharistiefeier  (musik. Gestaltung:  

                                                                                                    Chor Böhmischbruck)                                   
f. ✝ Johann Bodensteiner 

 

 17:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Rosenkranz 

 18:00 Vohenstrauß Pfarrheim Eucharistiefeier 
M. Mages f Oma Anna Pausch (28) 
MG: f. Oma z. Sterbetag (31) 
f. Mutter Anna Härtl (58) 

 

08. März 2026              3. FASTENSONNTAG 

Sonntag                            Kollekte für unsere Kirchen 
 

 8:30 Oberlind - Eucharistiefeier 
Fam. Uschold Kalv., f Mutter u. Oma Katharina Uschold (81) 
MG: Fam. Josef Braun z. Ehren der hl. Schutzengel (20) 

 

 8:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
Hans-Jürgen Hampel f. verst. Großtante Betty Schreiber (90) 

 

 10:00 Tännesberg – Familiengottesdienst mitgestaltet von 
                                                    den Erstkommunionkindern 
                           f. ✝ Angehörige Bayerl u. Diermeier                                        

MG: f. ✝ Marta Seegerer 
 
 

 10:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
f verst. Eltern Anna u. Andreas Eismann (614)(114) 
MG: I.B. f verst. Ehemann u. Vater StT u. Eltern Schnorrer  

 

 
 



 

Sonntag 14:00 Böhmischbruck - Kreuzwegandacht 

 14:00 Oberlind - Kreuzwegandacht 

 14:30 Altenstadt - Kreuzwegandacht 

 14:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Kreuzwegandacht 

 14:30 Waldau - Kreuzwegandacht 
 18:30 Kleinschwand - Kreuzwegandacht 

 19:30 Obertresenfeld – Kreuzwegandacht 

 
 

 

 
 



Info für die gesamte Pfarrgemeinde 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PGR-Wahl am 01. März 2026 

Meine Stimme – für unsere Gemeinde und für unsere Gesellschaft 

Unsere Pfarrgemeinde lebt davon, dass viele mitdenken, mitreden und 

mitgestalten. Kirche ist nicht nur das, was im Gottesdienst passiert oder 

was Hauptamtliche organisieren. Kirche sind wir alle. Jede und jeder von 

uns bringt eigene Ideen, Talente und Erfahrungen mit – und genau das 

macht unsere Gemeinde lebendig. 

Wenn wir wählen gehen, übernehmen wir Verantwortung. Wir entscheiden 

mit, wer in den kommenden Jahren die Weichen für unsere Pfarrei stellt, 

wer Projekte anstößt, Themen bündelt und die Interessen unserer Gemeinde 

nach innen und außen vertritt. Der Pfarrgemeinderat ist dabei mehr als ein 

Gremium: Er ist ein Ort, an dem Engagement zusammenkommt, christliche 

Werte sichtbar werden und konkrete Initiativen entstehen – für Jung und 

Alt, für Familien, für Alleinstehende, für alle, die sich unserer Pfarrei 

verbunden fühlen. 

 



 

Mit Ihrer Stimme stärken Sie den Menschen den Rücken, die bereit sind, 

Zeit und Herzblut einzubringen. Sie zeigen: Unsere Gemeinde ist mir 

wichtig. Ich möchte, dass der Glaube auch morgen noch eine starke 

Stimme vor Ort hat. Sie unterstützen ehrenamtliches Engagement und 

tragen dazu bei, dass Kirche konkret erfahrbar bleibt – im Miteinander, in 

der Nächstenliebe und im Einsatz für unsere Mitmenschen. 
 

Darum laden wir Sie herzlich ein: Gehen Sie zur Wahl und machen Sie von 

Ihrem Stimmrecht Gebrauch! 
 

Ein großes Dankeschön gilt schon jetzt allen Kandidatinnen und 

Kandidaten, die sich zur Wahl stellen. Sie übernehmen Verantwortung 

in einer Zeit, in der viele Herausforderungen vor uns liegen. In den 

kommenden Jahren stehen wichtige Projekte an, die wir nur 

gemeinsam verwirklichen können. 
 

Ich bitte besonders auch unsere Jugendlichen: Nutzt eure Stimme und zeigt, 

dass euch eure Kirche vor Ort nicht egal ist.  
 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Mitwirken! 
 

Es grüßt Sie ganz herzlich 
 

Ihr Pfarrer Alexander Hösl 

 

Die Kandidaten stellen sich vor 
 

Pfarrgemeinderat Böhmischbruck: 
Es können bis zu 10 Kandidaten gewählt werden! 

Biegerl Anna    Einzelhandelskauffrau        53 Jahre 

Bock Daniela   Fachkauffrau für Büromanagement 40 Jahre 

Buchbinder Gabriele  Verwaltungsangestellte   63 Jahre  

Duschinger Markus   Beamter         33 Jahre  

Feneis Marieluise   Angestellte          56 Jahre  

Feneis Sabina   Groß- u. Außenhandelsmanagement 22 Jahre 

Koller Madlen   Dipl.-Verwaltungswirtin (FH)  25 Jahre 

Ogarek Daniela   Fachkauffrau für Büromanagement 39 Jahre 

Reger Michaela   Prokuristin    52 Jahre 

Vater Lisa    Tourismuskauffrau        34 Jahre 

 



 

Pfarrgemeinderat Oberlind: 
Es können bis zu 7 Kandidaten gewählt werden! 

Braun Franziska  Groß- u. Außenhandelskauffrau  27 Jahre 

Guber Helga    Notariatsangestellte         58 Jahre  

Hirmer Anita   Verwaltungsangestellte   48 Jahre 

Kellner Stefanie  Apothekerin    29 Jahre  

Portner Katharina   Heilerziehungspflegerin       41 Jahre  

Uschold Kathrin  Projektingenieurin   35 Jahre 

Wittmann Ulrike  Verwaltungsangestellte   50 Jahre 
 

Pfarrgemeinderat Tännesberg: 
Es können bis zu 6 Kandidaten gewählt werden! 

Ebnet Alexander  Wirtschaftsingenieur   33 Jahre 

Friedl Simone   Förderlehrerin    56 Jahre 

Hammer Andrea  PMA     45 Jahre 

Reil Evi   Verwaltungsangestellte   53 Jahre 

Schönberger Julia  CRM-Spezialistin   28 Jahre 

Winter Gotthard  Techn. Angestellter   57 Jahre 
 

Pfarrgemeinderat Vohenstrauß: 
Es können bis zu 16 Kandidaten gewählt werden! 

Balk Ramona  Industriekauffrau    37 Jahre 

Dr. Bauer Manfred Dipl.Psychologe/Psych.Psychotherapeut 62 Jahre 

Bäumler Carmen Krankenschwester    50 Jahre 

Bayerl Karin  Geschäftsinhaberin    46 Jahre 

Bock-Töppel Claudia kaufmännische Angestellte   43 Jahre 

Eiber Ann-Katrin Grundschullehrerin    37 Jahre 

Eichinger Alexander Finanzbeamter     46 Jahre 

Dr. Ferazin Gunter Pharmaberater     62 Jahre 

Götz Lukas  Heilerziehungspfleger    28 Jahre 

Hofmeister Jenny Physiotherapeutin    43 Jahre 

Kick Reinhard  Betriebswirt     53 Jahre 

Klotz Chiara  Regierungssekretäranwärterin   18 Jahre 

Münchmeier Sonja Grundschullehrerin    39 Jahre 

Prüll Oliver  Zerspannungsmechaniker   19 Jahre 

Reber Heiner  Marketing-Manager    57 Jahre 

Schwarz Stefan  Finanzfachwirt     47 Jahre 

Töppel Stephanie Bauzeichnerin/Bürokauffrau   45 Jahre 

Weig Markus  Vermessungsingenieur    24 Jahre 

Wolfinger Michaela Betriebswirtin IHK    62 Jahre 



Pfarrgemeinderat Waldau: 
Es können bis zu 6 Kandidaten gewählt werden! 

Fritsch Ramona   Bankkauffrau    32 Jahre 

Graf-Rockinger Verena  Steuerberaterin         32 Jahre 

Koller Alexander   Dipl.-Verwaltungswirt FH   59 Jahre 

Mages Reinhard   Rentner          64 Jahre  

Meckl Roswitha  Bundespolizeiliche Unterstützungskraft 59 Jahre 

Schwägerl Anna  Online-Marketing-Managerin  33 Jahre 

 

Herzliche Einladung zur Pfarrgemeinderatswahl 

am 01.03.2026 
 

Wahlberechtigt sind alle Pfarrangehörigen die das 14. Lebensjahr vollendet haben, ihren 

Hauptwohnsitz in der Pfarrei haben und Römisch-Katholisch sind.  

 
Wahllokal Altenstadt - Gemeindehaus: 
 

Öffnungszeiten: 

Sonntag, 01.03.2026:  08:00 – 11:00 Uhr 

    14:00 – 16:00 Uhr 

 
Wahllokal Böhmischbruck - Pfarrheim: 
 

Öffnungszeiten: 

Sonntag, 01.03.2026:  08:00 – 08:30 Uhr 

    09:30 – 11:00 Uhr 

 
Wahllokal Kleinschwand – Vorraum Kirche: 
 

Öffnungszeiten: 

Sonntag, 01.03.2026:  08:00 – 10:00 Uhr 

 
Wahllokal Oberlind – Sakristei: 
 

Öffnungszeiten: 

Samstag, 28.02.2026:  18:45 – 19:30 Uhr 

Sonntag, 01.03.2026:  09:30 – 11:30 Uhr 

 
Wahllokal Tännesberg – Pfarrheim: 
 

Öffnungszeiten: 

Samstag, 28.02.2026:  17:00 – 20:00 Uhr 

Sonntag, 01.03.2026:  09:00 – 12:00 Uhr 



 
Wahllokal Vohenstrauß – Pfarrheim (Jugendraum Eingang unten): 
 

Öffnungszeiten: 

Samstag, 28.02.2026:   17:00 – 19:30 Uhr 

Sonntag, 01.03.2026:  08:00 – 12:00 Uhr 

    14:00 – 16:00 Uhr 

 
Wahllokal Waldau – Nebengebäude Pfarrheim: 
 

Öffnungszeiten: 

Sonntag, 01.03.2026:  09:00 – 10:00 Uhr 

    11:00 – 12:00 Uhr 

 

Briefwahl: 
 

Briefwahlunterlagen für Vohenstrauß, Altenstadt, Oberlind und Waldau können im 

Pfarrbüro in Vohenstrauß zu den regulären Öffnungszeiten (bis Freitag, 27.02.2026 um 

10.00 Uhr) beantragt und abgeholt werden.  

Die Briefwahlunterlagen für Tännesberg können im Pfarrbüro in Tännesberg zu den 

regulären Öffnungszeiten (bis Donnerstag, 26.02.2026 um 11.00 Uhr) abgeholt werden.  

Briefwahlunterlagen für Böhmischbruck können bei Frau Michaela Reger, 

Böhmischbruck, Frau Anna Biegerl, Kössing und Frau Daniela Ogarek Altentreswitz 

beantragt und abgeholt werden. 

Die Abholung der Briefwahlunterlagen ist bis Freitag, 27.02.2026 um 10.00 Uhr möglich. 

 

Abgabe der Briefwahlunterlagen: 
 

Altenstadt und Vohenstrauß: Bis zum 01.03.2026, 16 Uhr im Pfarrbüro bzw. in den 

Wahllokalen Altenstadt u. Vohenstrauß. 

 

Böhmischbruck: Bis zum 01.03.2026, 11 Uhr im Pfarrbüro oder bei Frau Reger, Frau 

Biegerl, Frau Ogarek bzw. im Wahllokal Böhmischbruck.  

 

Kleinschwand: Bis zum 01.03.2026, 10 Uhr im Pfarrbüro Tännesberg oder im 

Wahllokal Kleinschwand.  

 

Oberlind: Bis zum 01.03.2026, 14 Uhr im Pfarrbüro oder bei Herrn Willi Kellner bzw. 

im Wahllokal Oberlind.  

 

Tännesberg: Bis zum 01.03.2026, 12 Uhr im Pfarrbüro oder im Wahllokal Tännesberg.  

 

Waldau: Bis zum 01.03.2026, 12 Uhr im Pfarrbüro bzw. im Wahllokal Waldau 

 

 
 



Pfarrausflug nach Kärnten: 
Infos, Programme und Anmeldungen gibt es ab im Pfarrbüro Vohenstrauß. 

 

Salzburger Adventsingen 
Wir fahren in diesem Jahr wieder zum Adventsingen am ersten 

Adventwochenende. Aber dieses Mal wieder 2 Tage: 28./29.11.2026.  

Hinweise und Programme gibt es ab 24. Februar im Pfarrbüro Vohenstrauß. 

 

W I N T E R Z E I T  -  S O C K E N Z E I T 
Der Missionskreis Vohenstrauß bietet zur bevorstehenden Winterzeit 

wieder handgestrickte Socken in vielen Farben und Größen für € 12,--/Paar an. 

Die Socken sind im Pfarrbüro Vohenstrauß zu den Öffnungszeiten erhältlich.Mit 

dieser Aktion will der Missionskreis Missionare aus der Region unterstützen. 

Bei größerem Bedarf wenden Sie sich bitte an Frau Hildegard Busch Tel. 2481. 

 

Kreuzwege in unserer Pfarreiengemeinschaft: 
Altenstadt   Sonntag 14.30 Uhr 
Böhmischbruck Sonntag 14.00 Uhr 
Kleinschwand   Sonntag und Freitag 18.30 Uhr  
Oberlind   Sonntag 14.00 Uhr 
Obertresenfeld Sonntag 19.30 Uhr 
Tännesberg   Freitag 19.00 Uhr 
Vohenstrauß  Sonntag 14.30 Uhr (Pfarrheim Vohenstrauß 
                                       und Freitag 19.00 Uhr (Josefskapelle) 

Kinderkreuzweg:  
Dienstag 16 Uhr (Wechsel mit Schülermesse),  

Waldau   Sonntag 14.30 Uhr 

 

 

Karten für das  
„Singing-Witt-Konzert“ 

 am 05.07.2026  
in der Vohenstraußer Pfarrkirche 

sind zu den Bürozeiten  
im Pfarrbüro Vohenstrauß  

oder über NT-Ticket erhältlich. 
 

 

 

 

 
 



Aufruf zur Caritas-Sammlung – Frühjahr 2026 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

wenn wir in diesen Tagen auf unsere Welt blicken, sehen wir viele Umbrüche, 

Unsicherheiten und Sorgen. Zugleich erleben wir in unseren Pfarrgemeinden, wie viel 

Bereitschaft da ist, füreinander einzustehen. Tag für Tag engagieren sich haupt- und 

ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Caritas für Menschen, die Unter-

stützung, Zuwendung und Hoffnung brauchen. Dieses Engagement ist ein lebendiges 

Zeugnis unseres Glaubens. 

Christlicher Glaube erschöpft sich nicht im Wort allein. Er will gelebt werden – im Alltag, 

in konkreten Begegnungen, in tätiger Nächstenliebe. Wo Menschen einsam sind, wo 

Armut belastet, wo Krankheit, Alter oder Flucht das Leben erschweren, dort ist die 

Caritas an der Seite der Betroffenen. Sie hört zu, begleitet, berät und hilft – unabhängig 

von Herkunft, Lebensgeschichte oder persönlicher Situation. 

Caritas steht für Begegnung von Mensch zu Mensch, offen, hilfsbereit, auf Augenhöhe. 

Sie erinnert uns daran, dass die Würde des Menschen unantastbar ist und dass jeder 

Mensch ein Ebenbild Gottes bleibt. Diese Überzeugung trägt das vielfältige Wirken der 

Caritas – von der Unterstützung von Familien und Kindern über die Beratung in sozialen 

Notlagen bis hin zur Begleitung alter, kranker und sterbender Menschen. 

Viele dieser Angebote wären ohne Spenden nicht möglich. Gerade dort, wo staatliche 

Hilfen nicht ausreichen oder gar nicht greifen, ist die Caritas auf Ihre Unterstützung 

angewiesen. 

Am nächsten Sonntag (1.3.26) und der darauffolgenden Woche bittet die Caritas im 

Rahmen der Frühjahrssammlung um Ihre Unterstützung. Mit Ihrer Spende helfen Sie 

mit, Not zu lindern, Perspektiven zu eröffnen und Hoffnung weiterzugeben – ganz 

konkret vor Ort in unseren Pfarrgemeinden und Einrichtungen. 

Ich bitte Sie daher herzlich: Unterstützen Sie die Caritas-Arbeit durch Ihre großzügige 

Gabe und durch Ihr Gebet. Öffnen Sie Ihr Herz für die Anliegen der Menschen, die auf 

Hilfe angewiesen sind, und stärken Sie jene, die sich tagtäglich für sie einsetzen. 

Allen Spenderinnen und Spendern sowie den vielen ehrenamtlichen Sammlerinnen und 

Sammlern sage ich schon jetzt ein aufrichtiges Vergelt’s Gott.  

Möge Gott Ihr Engagement segnen und uns alle in der Liebe verbinden. 

Bischof Rudolf 

 

Bitte unterstützen Sie die Caritas-Frühjahrssammlung 
Sie können Ihre Spende ins Kollektenkörbchen oder im Briefkasten der Pfarrbüros mit 

dem Hinweis "Spende für die Caritas" einwerfen 
oder auf folgendes Konto überweisen: 

 

Kath. Kirchenstiftung Vohenstrauß    

DE22 7539 0000 0005 2610 23 
Bitte nur die angegebene Kontonummer verwenden! 

 

Kath. Pfarramt Tännesberg   

DE54 7506 9171 0242 6399 39 
Bitte nur die angegebene Kontonummer verwenden! 

 

Kennwort: "Spende für die Caritas" 
Auf Wunsch können wir gerne eine Spendenquittung ausstellen. 

Bitte auf der Überweisung vermerken. – Herzlichen Dank! 



Caritassammlung 
Die Caritassammlung findet in der Woche 02.03. – 08.03. statt;  

die Kirchenkollekte am 28.02/01.03.2026 

Sie ist ein wichtiger Beitrag zur Unterstützung hilfsbedürftiger Menschen in der 

Region. 50 % der Sammlung bleiben für caritative Aufgaben in unserer 

Pfarrgemeinde. Wenn Sie die Caritas – gerade in dieser schweren Zeit – 

unterstützen möchten würde uns ihre Gabe sehr freuen.  
Wir wären sehr dankbar, wenn sich unsere bisherigen Sammlerinnen bzw. 

Verteiler kurz im Pfarrbüro Tel. 2290 rückmelden würden, in wie weit sie 

uns wieder bei der Durchführung der diesjährigen Sammlung unterstützen 

könnten. - DANKE für ihre Hilfe! Falls Sie unser Verteilerteam unterstützen 

bzw. als Aushilfe kurzfristig einspringen möchten, würden wir uns über eine 

Mithilfe sehr freuen. Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro; Tel. 2290.  
Im gesamten Sammlungsgebiet werden Briefe mit 

Überweisungsträger verteilt. 

Wir freuen uns über ihre Spende! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 
 

 

Weltgebetstag der Frauen in Tännesberg um 18.30 Uhr  

Weltgebetstag der Frauen in Altenstadt/Voh. um 19.00 Uhr 
 

 



 

Altenstadt 
 

 

 

Männerverein Altenstadt:  Donnerstag, 05.03.2026 19:00 Uhr 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus „Grüner Baum“ vorher um 18:00 Uhr 

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder in der Kirche.  
 

Am Sonntag, 08.03.2026 um 14.30 Uhr gestaltet der kath. Männerverein die 

Kreuzwegandacht in der Simultankirche.  

Nach der Kreuzwegandacht referiert Hr. Manfred Fürnrohr im Gasthof "Grüner 

Baum" über den Priester und Künstler "Malerpfarrer" Sieger Köder. 

Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder und interessierte. 
 

Der kath. Männerverein Altenstadt/VOH lädt alle interessierten Männer zum 

Einkehr- und Besinnungstag am Sonntag, 22.03.2026 von 9:00 – 16:00 Uhr ins 

Johannisthal ein. Thema des Tages: Den Dingen auf den Grund gehen: Das 

„Exsultet“. Der Unkostenbeitrag für Mittagessen, Kaffee und Kuchen beträgt ca. 

28,00 Euro. Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 8:00 Uhr am Gemeindehaus in 

Altenstadt. Anmeldung bei Josef Kick Tel. 09651/1007.  
 

 

 

Böhmischbruck 
 

Kirchenrechnung 2025: 
Die Kirchenverwaltung hat die Kirchenrechnung 2025 beschlossen. Diese liegt ab 

sofort – für 2 Wochen – für die katholischen Einwohner aus der Pfarrei 

Böhmischbruck zur Einsichtnahme im Pfarrbüro aus.  
 

Oberlind 
 

Kirchenrechnung 2025: 
Die Kirchenverwaltung hat die Kirchenrechnung 2025 beschlossen. Diese liegt ab 

sofort – für 2 Wochen – für die katholischen Einwohner aus der Filialgemeinde 

Oberlind zur Einsichtnahme im Pfarrbüro aus.  
 

 

Tännesberg 
 

Wachsreste: 
Wachsreste können in der Pfarrkirche hinten in einer Box abgegeben werden. Diese 

wird regelmäßig geleert; das Wachs findet so wieder eine neue Verwendung.  



Seniorennachmittag - Vortrag „Schutz vor Betrügereien“ 
Der nächste Seniorentreff des Marktes Tännesberg findet am Donnerstag, 05. 

März 2026 um 14:30 Uhr im Cafe Seegerer statt. Herr Kriminalhauptkommissar 

Dieter Melzner informiert über „Sicher Leben – Schutz vor Betrügerei“. Die 

Seniorenbeauftragten freuen sich auf viele Besucher.  

 

MMC Tännesberg: 
Am 15.03.2026 findet um 11:00 Uhr im Hotel Wurzer ein „Religiöser 

Frühschoppen“ statt. Pater Joseph stellt sich vor und erzählt über christiliches 

Leben in seiner Heimat. Herzliche Einladung an alle.  

 

 

                 Lichterandacht 

          mit meditativen Gesängen                      
     In Gelassenheit Gott vertrauen 

  Sonntag,  22. März 2026  19:00 Uhr 
Tännesberg   Wallfahrtskirche St. Jodok 

 

 

Vohenstrauß 
 

Frauenbund Vohenstrauß:  

Vortrag - Giftstoffe in Körperpflegeprodukten 

von Ulrike Forster 
Montag, 09.03.2026 um 19 Uhr im Pfarrheim 
Westliche Erwachsene benutzen im Durchschnitt neun Pflegeprodukte pro  

Tag. Darin sind durchschnittlich 100 verschiedene Chemikalien enthalten.  

13 Milliarden Euro Jahresumsatz werden in Deutschland für Parfüm, Deo,  

Seifen, Haarspray, Duschmittel ausgegeben. Wissen Sie überhaupt, was Sie  

sich täglich auf die Haut schmieren? Was ist in Ihrem Deo? Was enthält  

Ihre Zahncreme? Und was passiert mit den Giftstoffen im Körper? Welche  

Auswirkungen haben sie? Können sie vielleicht sogar Krankheiten  

auslösen? Diese und andere Fragen sind Themen dieses Vortrags. Gerne  

können Sie auch Ihre eigenen Kosmetika mitbringen. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

 

 

 



 

Frauenbund Vohenstrauß: 
Palmbuschen: Material und helfende Hände gesucht … 
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder gemeinsam Palmbuschen zu binden – 

dafür brauchen wir eure tatkräftige Unterstützung und helfende Hände, die im 

Vorfeld oder gemeinsam mit uns aktiv werden möchten. 

Wir sind auf der Suche nach Palmkätzchen in allen Größen und Formen, 

ob groß oder klein, dick oder dünn, sowie frischem Buchs. 

Ab dem 02.03. können Spenden an Palmkätzchen oder Buchs bei Martha Simacek 

oder Stefanie Braun abgegeben werden. Bitte meldet euch vorab telefonisch an, 

damit wir auch zu Hause sind. Martha Simacek: 3146  oder  Stefanie Braun: 01520 / 

677 8413 

Wer gerne mit dem Team basteln möchte, ist herzlich 

                  eingeladen, am 21.03. ab 14 Uhr ins Frauenbund- 

                                zimmer im Pfarrheim zu kommen; 

für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

Bitte Gartenschere mitbringen. 

 Im Voraus herzlichen Dank für jede Unterstützung. 

 

 

Waldau 
 
 

Kirchenrechnung 2025: 
Die Kirchenverwaltung hat die Kirchenrechnung 2025 beschlossen. Diese liegt ab 

sofort – für 2 Wochen – für die katholischen Einwohner aus dem Benefizium 

Waldau zur Einsichtnahme im Pfarrbüro aus.  

 

 

Spende für Kirchturmrenovierung in Waldau 
Stellvertretende Vorsitzende Martina Rauch überreichte im Auftrag des CSU-

Ortsverbandes Waldau eine Spende in Höhe von 1.000 € an Kirchenpfleger 

Helmut Graf, um wichtige Reparaturen am Kirchturm durchführen zu können. 
 

Über weitere Spenden auf folgendes Konto wären wir sehr dankbar! 

Kath. Kirchenstiftung Waldau DE34 7535 1960 0570 1021 94 

Verwendungszweck: Kirchturm 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kath. Kinderhaus „St. Martin“ 
 

 
 
 



Kath. Kindertagesstätte „Don Bosco“ 
 

 
 



Blick über die Pfarrei hinaus 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

Caritas Fachambulanz für Suchtprobleme klärt auf 
Kostenloser MPU-Infoabend  
 

Wer wegen Alkohol- oder Drogenkonsum den Führerschein verloren hat, sieht sich häufig 
mit vielen Fragen, Unsicherheiten und hartnäckigen Gerüchten rund um die Medizinisch-
Psychologische Untersuchung (MPU) konfrontiert. Die Caritas Fachambulanz für 
Suchtprobleme lädt daher am 10. März 2026 von 17:00 bis 18:30 Uhr zu einer kostenlosen 
Infoveranstaltung ins Caritas-Sozialzentrum Weiden ein. 
Unter dem Titel „MPU – was erwartet mich?“ gibt die Veranstaltung Betroffenen und 
Angehörigen einen umfassenden Überblick über Voraussetzungen, Abläufe und 
Möglichkeiten der Vorbereitung. 
 „Mit der richtigen Vorbereitung ist das Bestehen der MPU durchaus machbar“, betont 
Michaela Lang, Leiterin der Fachambulanz. Gerüchte wie „Da fällt man sowieso beim 
ersten Mal durch“ könne sie nicht bestätigen. Wichtig sei, sich frühzeitig Hilfe zu suchen, 
um die Fahreignung wiederherzustellen. 
Im Rahmen der Veranstaltung erfahren die Teilnehmenden, welche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen, um die MPU erfolgreich zu bestehen. Dabei wird erläutert, wie ein 
MPU-Bescheid richtig gelesen und die darin enthaltene Fragestellung verstanden werden 
kann. Ebenso wird thematisiert, warum überhaupt eine MPU angeordnet wird und was 
genau von den Betroffenen erwartet wird. Welche Rolle spielen dabei Abstinenznachweise, 
Drogenscreenings oder Haaranalysen? Die Fachambulanz bietet einen umfassenden 
Überblick über die einzelnen Bausteine der MPU-Vorbereitung und gibt hilfreiche Tipps für 
den Weg zurück zur Fahrerlaubnis. 
Anmeldung bis spätestens 03. März unter Tel. 0961 / 39890150. 



WIR GRATULIEREN 
 

 
… allen Geburtstagskindern, die im Februar und März 

 ihren Geburtstag feiern können. 
  

Aus aktuellem Anlass (Datenschutz) werden zukünftig die Namen der Geburtstagskinder  
im Pfarrbrief nicht mehr veröffentlicht.  

Wir bitten um Ihr Verständnis.  

 

Herzlichen Glückwunsch zum Namenstag 

Sa 21.02. Petrus Damiani, Gunthild v. Biblisheim 

So 22.02. 7. Sonntag i. Jk.; Kathedra Petri, Margareta v. Cortona, Isabella v. Frankreich 

Mo 23.02. Polykarp, Willigis v. Mainz, Romana, Otto v. Cappenberg 

Di 24.02. Matthias, Ethelbert v. Kent, Ida v. Bingen 

Mi 25.02. Walburga v. Eichstätt, Adeltrud 

Do 26.02. Dionysius v. Augsburg, Mechthild v. Sponheim, Edigna v. Puch 

Fr 27.02. Markward v. St. Hubert 

Sa 28.02. Romanus v. Condat, Silvana, Elisabeth v.  

So 01.03. 8. Sonntag i. Jk.; Albin v. Angers, Roger v. Bourges 

Mo 02.03. Karl I. d. Gute, Agnes v. Böhmen  

Di 03.03. Kunigunde v. Bamberg, Friedrich v. Mariengaarde, Liberat Weiß  

Mi 04.03. Kasimir v. Polen, Walburg v. Paderborn, Rupert v. Lüttich   

Do 05.03. Oliva v. Brescia, Dietmar v. Bayern  
Fr 06.03. Friedolin v. Säckingen, Coletta Boillet, Kunigund (Kunissa) v. Dießen 

Sa 07.03. Perpetua, Felizitas, Volker, Reinhard v. Helmarshausen, Johannes v. Gorze 

So 08.03. 9. Sonntag i. Jk.; Johannes v. Gott, Michael Wittmann v. Regensburg 
 

 

 

Öffnungszeiten: Pfarrbüro Vohenstrauß: 
 

Montag: geschlossen  
Dienstag: 8.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Mittwoch: 8.30 Uhr – 14.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag: 8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

      
              Öffnungszeiten: Pfarrbüro Tännesberg                                                                               

 

Montag: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
 
 
 

Unsere Gemeindereferentin Frau Elena Harwardt erreichen Sie im Pfarrbüro 
Vohenstrauß am Dienstag von 13.30 Uhr – 15 Uhr (nicht in den Ferien!) 
Bitte beachten:   
Montag hat Frau Harwardt ihren freien Tag und Mittwoch den Seminartag.  

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 

**************************************************************** 
Kath. Pfarramt Vohenstrauß 

Telefon: 09651/2290 – Fax: 09651/91399 – Mail: vohenstrauss@bistum-regensburg.de 

Pfarrer Alexander Hösl Tel. 09651/2290 – Pfarrer Ronald Liesaus Tel. 09651/3220 
Pater Joseph Tel. 09655/380 – Pfarrer i. R. Wilhelm Bauer Tel. 0171 2000 513  

Gemeindeassistentin Elena Harwardt Tel. 9180658 oder 0160/91129026 
 

Kath. Pfarramt Tännesberg 
Telefon: 09655/380 – Fax: 09655/91221 – Mail: taennesberg@bistum-regensburg.de 

Homepage: www.pfarreiengemeinschaft-vohenstrauss.de 

mailto:vohenstrauss@bistum-regensburg.de
mailto:taennesberg@bistum-regensburg.de
http://www.pfarreiengemeinschaft-vohenstrauss.de/

